
Der Baterlands-Wachter
wahrend der Sitzung.

Wir beabsichtige,> während der bevorste-
henden Sitzung der Gesetzgebung die ausfuhr
licheu Verhandlungen derselben jede Woche
zu geben, und haben deshalb bereits fähige
Berichterstatter angestellt, welche alles wich
tige Treiben der Gesetzgebung notiren wer«
den, bis zum Tage vor der Herausgabe de?
Zeitung. Die bevorstehende Sitzung wird
von grosser Wichtigkeit sein, indem, unter an«
deren, der Staat nach der letzten Volkszäh-
lung in neue Distrikte eingetheilt wird nnd
ein Ver. St. Senator zu erwähle» ist ; auch
Vorkehrungen getrosten werden müssen, um
die StaatSwerke und Stocks zn verkaufe»,
und um die Interessen zu bezahle». Dicsc
Gegenstände werden von grosser Wichtigkeit
für den Staat sein »nd ein jeder Bürger soll»
te sich mit denselben «iiterrichren.

Dnrch obige Einrichtung erhalten die deut-
schen teser die Verhandlungen gleichzeitig nnd
manchmal noch fruhcr als mit den englischen
Aeitiivgkn, und zwar um die Hälfte billiger.
Wir nehmen Snbscribenten während der
Sitzung an, zu dem billigen Preise von

Fünfzig Cents,
in jedem Fall jedoch in Voransbezahlung, da
w,r keine besondere Bacher deswegen halten
können. Bei einem jeden Postmeificr kön-
nen Bestellungen gemacht werden.

G- A. Sage.
Harrisburg, November, IB4S

Lichter gießen, Betten ma-
chen und Jahne reinigen.
Der Unterschriebene, einem geehrten Pub-

likum schon von früher bekannt als Watten-
fabrikaut und Verfertiger elastischer Ma-
tratzen (Betten) und Haarkissen anf Setties,
erlaubt sich demselben höflichst anzuzeigen,
daß er, nach seiner Zurückkunfc von Europa,
das Lichter Gießen angefangen hat und köw
nen Lichter beim Pfund oder bei größere»
Quantitäten bei ihm gekauft werden. Stohr-
halter im Lande und andere Leute, welche Un
schlitt haben, können es bei ihm für Lichter
umtauschen.

Er verfertigt ebenfalls wieder elastische
Betten und Matratze», »»d ein uenes Bett
der Art »st jederzeit bei ihm zn sehen.

Er bietet ferner einem respektiven Publi-
kum seine Dienste an für das Reinigen de»
Zähne, und wird jederzeit, anf vorherige An-
zeige bereit fei», Personen die ihre Zähne ge-
reinigt zu haben wünsche», in seiner Woh-
nung pünktlich, gnt und billig zu bedienen.
Zahnpulver von der besten Art ist jederzeit
vorräthig und bei ihm zn haben.

Dnrch die ihm während seiner Abwesenheit
betroffenen Unglücksfälle n»d schweren Ver-
lnste, hofft er dem Publikum hinlänglich ziu
Unterstützung empfohlen zu fein, und ladet
daher alle diejenige», welche von Artikel» i»
feinem Fache Gebrauch mache» können und
«hu mit ihrer lliiterstütziiilg beehre» wolle»,
höflichst ei», bei ihm anzurufen und dieselbe»
in Aiigtnschein zu nehmen.

Seine Wohnung i>! am alte» Stand, i»
der ost-Ptn»straßt, dritte Thür oberhalb
dem Rikgelwtge.

TI. Heinrich Meyre.
Neatinz, December 13. sm.

Wichtig für das Publikum,
Dcr Unterzeichnete, Dr. Z. Uta rfchall,

von Reading, Berks Caunty, bittet achtungs-
voll uin Erlaubniß die Bürger de« genannten
Cannties und das Publiknm überhanpt dar-
auf aufmerksam zu machen, daß er das Rechtvon Load'o patentirten, graduirten elec»
tro-galvanischei» Batterie und insulirte
Pole», zur Heilung von Krankheiten, gt<
sanft hat-

Der Unterzeichnete ist nun völlig eingerich-
tet alle Diejenige» zn behandeln die an fol>geiiden Krankheiten leiden: Fallende Krank-
heit, ParalyslS oder Schlagstnß, Nerven-
schwäche oder Tic Donlcrenr, chronischen
Rheumatismus, Amaurosis oder Bliudheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tanz, Teta»»s oder Backciu
krampf, llnverdaiilichkeit, Asthma, Gicht,
Mutterplage »nd audere weibliche Krauthei-tt», dnrch Attweiiduttg dieses patentirteu A-
peratiis wird dies electro galvanische Fludi-
um zum erstenmale in die Gewalt der Me».
fchen gebracht. Es kann in beliebigen Qua»,
titäten zu jedem Theile des Körpers geleitet
werde», selbst z» dem Gehirn eines neugebor«
nen Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße in ihrem zarten Bane, und ohne eini-
ges unangenehmes Gefühl. Vom Stand der
Milde kaiin der Operatör ihre Gewalt nach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig fei» mag, in irgend ei-
nem Falle, um das elektrische Fl»dium »ach
dem tiesfittt Sitze eingewurzelter Krauthei,
teil zu leiten, welche sonst uichtS erreiche»
taun, ohne den Patienten zu schaden; was
Alles nach d«, vollkommenste», wissenschaftli-
chen Grnttdsätztn eingerichtet ist. DieseThatfachen, nicht erwiese» durch etwas Unge-
wisses oder Zweifelhaftes, sondern durck» die
unwiderlegbarsten Zeugnisse vieler respektab
ler Biiiger, besonders dnrch verschiedene an-
gesehene praktijivende Aerzte in Philadel-phia ; welche bei der Operation uud den Hei-
lungen gegenwärtig waren. Ver Unter-
zeichnete war gegenwärtig nnd überzeugte sicherst völlig, ehe er den Aparat kaufte; indem,r zugegen war wie verschiedene Patienten
operirt und durch diesen Aparat völlig geheilt
wurden, die schou früher von deu berühmte-
sten Aerzten in Philadelphia und NcuVork,
als unheilbar erklärt worden waren.

Der Unterschriebene wird in feiner Woh-nung an der Ost Pennstraße, nahe dcr Eisen-
bahn, seinen Geschäften abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, bis 9 Uhr Abends;
Sonntags ausgenommen.

Marschall.
Reading, December 6. SM.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlause.

Alle mit einem (112) Krcuz bezeichneten Ban-
ken waren srühcrhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche ) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelplna.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von ?torth Amerika* par

Northern Liberries» par
Pennsylvania* bis 15
Penn Taunschip- par

der Ver. Staat/ 57 bis W
Lommercial von Peilnsylvanien par
Farmers u. Mechanics Z)ank par
Girard dittof 48 t)iö 50
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kenflngton Saving Institut a
Mercbants Bank von Philad. betrgü.
Moymcnsing Bankf, 5 bis 7

Manuf. u. Mecl?a»ico 6 bis 7
MechanicS Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch,,.
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gcbroch.
Sonthwark Savings Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheiu), zu Bcdford, llngangh.

Beaver, zu do
Swarara, zu geschlossen

i Washington, zu Wasbington, ungang
Chambersburg zu Chainbcrsbure., 8
Gettisburg* zu Gctlisburg, 8
Pittsburg, zu Pirrsburg,
Susquehanna Co. Montrosc 10
Cbester zu par
Delaware Caunty» zu Cbester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun 17
Middletaun zu Middletaun, 8
Montgomery Co,* zu ?iorristaun, par
Northuinberland zu 8

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centrc ditto zu Belesonre, geschloßen
City Bank zu Pitrcburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia L
Carlisle ditto* zu Carlisle, 8
Doylestann ditto zu Doplestaun, par
Saston ditto* zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, 1

Certificate
Post Noten

Erchange Zwei.q zu Holidaysburg, I
Certificate

Crie ditto zu Crie,
Farmers u. Drovers zu Wayneöburg I l

do zahlbar in cnrranr Fond,;
"

,4

Farmers und ditto ditto zu Pirrsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastlc gcbroch
Franklin ditto zu Washington, 2
Farmers Bank v. Bncks Ctp z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster ,

Farmers ditto, von Reading* zu Rca. 7 h,B
Harrisburg ditto zu Harrisburg, zjhjZ
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honcsdale, 1
Huntington ditto zu Huntington, ungang.
Zuniata ditto zu Lewic-tau», ungang^
Lankaster do. zu Lankaster,
tancastcr Cannty Bank, zu Lancastcr 7
Lebanon do. zu Lebanon,

do. zn Marren, gebrochen.
Marrietta u. Snsqneh. TradingCo. unqb.
Merchanrs u. Manuf. Bantf Pitlsburg, ' i

Certificate ,

MechanicS Bank, PiltSburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, i,

Post Noten 7^
Miners Bank von Pottsville, 8 bis !»

Nortbern ditto von Pa. zu Dundaff, unqb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, unab.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette (Zäunt», b'elrüq
Northampton Bank zu Allentaun, 21 bis 23
N. 5). Delaw. Brücken N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. l' gebr.
Office do do Lancaster k> gebr.
Office do do Reading l> gebr.
Office do do Caston l> gebr.
Zweig der V. Pittsburg, gebroch,

do. do. do. juCrie, do.
do. d>?- to. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Aqricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Sllver Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontann,

'

gebroch
Westmoreland do. zu Mrecnsbnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücken So. zn Wil'k. üngana
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 18
Pork ditto* zu Pork, g

Aougbogany Bank zu Perryopolis, ungang
Die Noten von den mit a bezeichnete,»Ban-

kett werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Note» an«»
DelawarL.

Bank v.Wilinington u.Brandewin*fWilin par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Sniirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,« Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis 14

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy 1j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bauk,Rahway 4
Farmers u MechanicS do Middletown l j
Morris Co. Bank' MorriStowu I j
MechanicS Bank, Bnrlington par
MechanicS do Ncwark 4
MechanicS n Manufactnrcs do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Ncwark j
Orange Bank', Orange 1 j
PeoplcS Bank, Paterson l

Princctvn Bank«-, Princeton par
Salem Banking Co*, Salem par
State Ncwark j
State Bank* Elizabethtowu j
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank New Brunswick par
Snssex Bank« Newton 15
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover i j
Bank of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. MechanicS Bank do. gcbroch.
Franklin Bank of N.J. JcrfeyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gcbroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
MechanicS Bank, Pattcrson gebroch.
Mannfactnrcrs Bank, Bellville gcbroch.
Monmonths Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. u Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection »»Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterson "gcbroch.
State Bank, Trenton gcbroch.
Salem n Phila. Mannf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Der verbesserte
Neadinger Kalender

für das Jahr 1843,
gedruckt nnd herausgegeben von I. C. F.
Egelmann, hat die Presse verlassen und ist
einzeln sowohl wie »» größerer Onantität zn
haben bei Carl Fridrich Egelmann, Ecke dcr
lvten und Pcnnfiraßc.

Ebenfalls zum Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, August 9.

Gegeu Nbenmallnc und Rncken-
SchmerzeN'Litleluelil,

verfertigt vou
Dieses tincment ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publik»»! gebracht
worden ist; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmiere».

z» haben i» dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Rcaving, Mai 31. bv.

Dr. Bechler's
Lnngen-P reservatio.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare. Zilbereitiiug, entdeckt
dnrch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
schen Arzt, dcr ste über fünfzig Jahre in fei-ner eigenen Praxis in Deutschland gcbranchr
hatte, in welchem Lande ste während jener Zeit
äusserst aiiSgedehnt benutzt wurde, bet Huste»,
Verkältungt», Katarhfieber, Eiigbrüstigkcit,
Kciichhttste», Seite»- ,i»d Rücktiischmerze»,
Blutspeicu, jeder Art Brnsi- nnd Lungenbe-
schwerden, und ,n Hemmung dcr herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei«tungsbekanntmachiiugen sind zntoflspielig da»
zu; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versnche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlrcichc Empfehln»,
gcn die Anweisiittgszettel begleitend. Ueber
7UOO Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkanft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Onantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gcwcsen in
Cnrirnng der verschiedenen Krankheiten für
welche ste empfohlen ist, daß sie alle» andern
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, Panaccas
:c. schiiell vorangeht.

Viele Zenguisse sind vo» Zeit zu Zeitcrhal-
tcu u»d bekannt gemacht worden, aber derKo-
stcnalifwand von Zcicnngebttannlmachunge»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
de» von der Nützlichkeit dicfer Medizm wenu
sie anrnfen an Leidy's Gefuiidheis Emporium
No. 191 Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisttngtn zn Hunderten von Fallen der
merkwürdigste» Kure» durch diese Medizin,
vorgezeigt werde» könne».

Reading, den 2, Jnni.
.«.Diese Mediziu ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zn habe».
John D. Richards, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lerk« S 5 Sciluslklll Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Ma« 3.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von L. F. tLgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Reading, December 6.

Subscriptions-Einladung.
In wenigen Monaten soll im Verlag die-

ser Zeitung ein kleines Werkchen erscheinen,
betitelt:

Nikolaus Reinhardt's
hinterlassene Papiere, treu nach dem Origi-

nal, wie er sie vor seiner Hinrichtung
im hiesigen Gefänguiß selbst ge-

schrieben hat.
Da das kleine Wertchen, welches das Ge-

ständnis, des am lsten April hier Hingerichte-
ten Nikolaus Reinhardt enthielt, bei vie-
len Bürger» geneigte Aufnahme gefunden und
jetzt zum Theil vergriffe» ist; so habe» wir
u»s veranlaßt gesehen, anf de» vo» Vielen
geSilssertc» Wiiiifch, obigen Vorschlag zu
plibliziren.

Die obkiigenaunten Papiere bilden beina-
he >2 Boge» Mannscript und sind in ziemlich
linrichtigen Deutsch, theils in Pennsylvaui-
scher Mundart geschrieben; um aber vou je-
dem Vorwurf, daß wir dieselben verändert
oder falsch dargestellt hätten, frei zu fein, sind
wir gesonnen dieselben genau ?ach dem Bnch-
stabeii im genannten Werkchen zn veröffent-lichen.

Um unserer SeitS für Verluste gesichert zu
sein, wird dcr Druck nicht eher beginnen bis
sich eine hinlängliche Anzahl Gnbscribenten
gkfundc» hat um die Kosten zn decken. Sol-
che die es zu habc» wü»scheu ersuchen wir sich
bald zu melde«, indem wir gesonnen sind nicht
mehr zu drucken wie bcstcllt werden.

T>Siibfcriptio»Sprcis 25 Ceut, das Ex-
emplar ; bei Bestellung einer größer» Anzahl
wird ei» aiigemesseuer Rabatt erlaubt.

Reading, im November 1842.
Ein kleines Werkchen, betitelt:
Ein schöner und wohlapprobirter

Heiliger Segen
zu Wasser und zu Land Zt.

hat die Presse verlasse» uud ist in dieser
Druckerei z» habe».

Preis: 25 Cent das Exemplar.
Nov. 15. bv.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einein andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.-?Zugleich erhalten,

Piano Piccvlo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die aus der Reise von
Curopa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-

che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser Zn-
strumente eine schöne Gelegenheit fein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Secondhändigc Piano Fortes sind auch zu
haben von K U) bis K7l> das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Clario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln ze. :c. Diese Znstru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

C> L. Heitmann.
Reading, August 16. 3M.

Mehr Beweis.
Kienltzi's Gegen Travel

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Psticht, bekannt

zu machen, daß seitdem ich vou oben erwähn-
te» Pille» Gebrauch gemacht, tcuie» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich schr oft gcplagt
war, wie auch die große» Schmerze» in mei-
iicn Nieren verloren, und nicht bra»chte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war. immer an meiner Arbeit zn bleiben,
welches ich niemals vorher im Scaiide war
zu thun nnd versichere, daß sie das beste
Laxier-Mittel sind welchcs ich jemals genom-
men habc.

Henry Newman.
Heidelberg Talinschip, Libanon Caunty,
August 2. bv.
Die Simptoniti« odcr Anfang von dieser

fürchterliche» Kraukheit, sind, Druck auf der
Blase, Breuttt» oder Sch»c«dc» bei», Was-
sermachen oder »ach demselben, Rcitz dazn
ohne viel machen z» können, zu lange warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerze,, und
große Schmerzen im Kreuz. Sie sind auch
ein erprobtes und bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Rnhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit »nd Herstellung des Appetit's

Uud wer sie als eiu AbführungS- und Lax-
iermittel braucht, wird dicfeu Plagen niemale
unterworfen sei».

Uienley, G. D.
Eckt dcr 7tcn und Franklin-Straße.

Agenten in Reading Gcorge Gctz, Carl
Wissang, Ecke der 7ten »nd Franklin-Straße,
u»d A Pnwelle, Druckerei dieser Zeitung;
cbcufalls zu haben in Heidelberg Taunschip,
B. C., bei Abraham Spengler.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung desCongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
zen dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

Zolin G. Richards,
Assignie in Bankrott, für Berks Co.

Reading, Deceniber 6. bv.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres«
fe verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu Kaden, unter
dem Titel:

Das Geständniß
von

Nikolaus Steinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad Christ
am lsten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine und kostet
Ceut das einzelne Exemplar. Krämern

und (Ttohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

ZSranVreth s
Vegitabilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachtcln mit neuen Zetteln versehensind. Es sind drei und jede enthält die glel-
chc Namcnsaiifschrift von Dr. Brandreth.Diese Zettel sind i» Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kostenaufwandc von
mehreren Taufend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name vou B.
Srandretl) muß oben auf dcr Schachtel,aus
der Seite u»d auf de» Bode» sein. Bei sorg
fältigcr ttntrrsi,cbu»g ist der Name Benja-
min Brandrethanf verschiedenen Stelle» der
»tue» Zettel zn stnden, welche genau gleich
mit Dr. Braudreths Haudschrift ist. DieserName ist ,n dem Netzwerke zu finden.

Die Pille,, werden z» 25 Ce»t die Schach-
tel verkauft, vo» de» folgende» Agcilte» »n

Berks Cauuty:
Stichtcr uitt> McKnigbt, Rcadiug ; Millcr,
Scheifly u. Smith. Hamburg; M. K. Boyer,
Bcrnvillc; Dauicl K. Faust, a» dcr Readi»,
ger Strassc »ach Bcriiville; Samuel Hechler,
Baumstau»; H. u. D. Boyer, BoyerStauu;
Heury Diiigle, Friedciisburg ; Richard H.
Jones, Unioi.ville; W.uud T. Vanderflciß,
Womelsdorf; Samucl Moore,Stouchsburg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certificat der Agentschaft hat, miteinea An-
sicht vou Dr. Brandreth's Manufaktery zu
Sing Sing dal stellend, und aufweichen rich-tige Copie» dcr neuen Zettel zu sehe» sind,
dle jetzt auf Brandreth's Pillen Schachtel,»
gebraucht werden.

S. Srandreth, M. D.
Groß-und Rlcinoerkaufan feincrOs«

stce, No. ». Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar ls, 1842. , z.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

dcr Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen- '
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische nnd erfahrene

Rathgeber,
112 n r

Künstler und Profefsionisten,
oder ei»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezepten ch

Ans dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in' und ausländische» Werke

bearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler,Möbelfchreii,er,
Gewehrschaftcr uud Büchsenmacher, Lackirer
Kulschen-nild Chaisenfabrikanten, Vergolder,
Knnstdrechsler, Kammacher, Blechfchmiede
i,»d mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebene» Rezepte.

Allen solche» Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir n»s den "Prakti-
schen Rathgeber" als cin höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertignng ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

100 Exemplare in guten Pappbaud Ksl>. 00
50 ~ ~ ~ ~ 39.00
25 ~ ~ ~ ~ 15.00
12 ~ ~ ~ ~ 7.50

gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versend,,,«gekosten, Porto und deglei-
cheii, werde» ausserdem berechnet.

Zum Privat-Berkauf,
Ei»e dcr ältcstc», vollständigste, und best-

gelegkuen deutscht« Buch und Knnsthandlun«
gen in diesem Staat, die nnnnterbroche» die
anschnlichsten und gewinnreichsten in« und
auslä»,discheu Geschäfte macht, bietet man

an.
Wo, und unter welchen Bedingn,igcn, die,

wohlverstanden, äußerst billig sind, erfährt
man in der Druckerei des Liberalen Beobach-
ter'S, in Reading, Penn., entweder bei per-

sönlicher Anfrage, odcr dnrch postfrcie Bricfe.
Kailfliistigt belieben sich bald zu melden.
November l 5 1842.

Hcrru Collegcn, die mit »US
Wechsel«, würde» uns durch die Aufnahme des
Obigen in ihre respektive» Blätter, zu Ge-
gendiensten verpflichten.

Nov. 15. bv.


